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Sine günstige Gelegenheit für jcdcn

Deutschen !

1U besten Ze,tschr!sten nebst lnzeiger zu einem

Spottpreis.
Um dem ,TtZil An,eiqkr" hik grögkmoichiie zu vnschaffk.

sind tik HeraukgebkruuablZjüg bemüht, Den Deutschen nur die besten deutschen

Zeitschriften und Lieferung!;, zusammen mit dem ..Auzeiger."zu den denkbar

niedrig'itn Preisen n liefern, us nachfolgenden Offerten kann nur von neuen

bonnenten oder Solche, die im Voraus bezahlen, Anspruch gemacht erden:

begonnen, am Montag. 23. April.

1.

Am 7. April wmdc unser großes Waarcnlagcr in Höyc von $8000 dnrch

Feuer, Rauch und Wasser beschädigt. besteht aus folgenden Waa-

ren und wird binnen den nächsten 10 Tagen von 10 bis 75 Cents
auf den Dollar verkauft und blstcht aus Schuhen, Kleiderwaarcn usw.

Verttner eben. IS fctft. mit Anzeiger-
- auf ein Jahr für nur 82. 95

Lanpce , :tt tl 40

Vh,m, IS Hefte mit ..Anzeiger" auf ei, Jihr für nur $3.00
X'adenin. bet Hefk. $3 00

aetIaud, 14 Helft,, mit nzliger" auf ei, tr für nur 3.25
Ladenpreis o. HetreSk.'.)

Ter Jkv, 2 Hefte, mit Aazeiger" auf einJ,hr fir tw $2.25
Ladenpcei M eftiS tzl.?U

,dtW,li. 24 bette. nitn,,eig!r"uf ein Jahr far nur33.SS
radenprei, deS fresse 2 S

Nodachtz, 30 vefle mit Änzeiger-
- auf ein Jahr für nur 13.30

abcopre i M cte I3.0U

4.

5.

.

7.
$4.30.

6.15.

UVr an Vtttr, 13 Hefte, mit Anzeiger" aus em Jahr für nur
adenpre i des Hefte (4 55

Vom itrn Vlttt, 2 Hefte, mit Anzeiget aus ei Jahr für nur
Laoenpre de st K20

. Die alt di eue Welt, 12 H:fte, mit Änzeizee" auf ein Jahr
fürn 12.05 Ladenpreis des Hef'eS

10. Jftrtr 9.1t, 28 Hme, mit .eiger" auf em Jihr för nur 83.20
Ladenpreis dS efkeS t i.0

11. 0'O Vu vom gesuuden und krank Menschen, 16. usla mit .,'zeiger" aus rm Jahr ruc $3 7. Ladenpreis deS BuchS f 1.00
12. Brdmt Kriminals Ade aus der höheren und niederen Sescllchaft.

mit nzeigcr' aus ein Jahr sr nur 2.70 aSenpre dc Buche 12.00.SSSS".VVSS

Silesias,
Unterzeug,
Strümpfe,
Sommer.Corsets
Weitze u. bunte
Hemden
Ueberhoscn,
Jackchen,
Arbeitshemden,
Duck gefütterte
Röcke und Ulsters,
Slickers.
Mackintoshes,

apes,
Strohhüte,
Sonnenschirme
Kleiderwaaren,
Oeltüchcr.

Druckstoffe,
Muslins,
Ginghams,
Percales,
Schwarze Sateeus,
Madraszeug,
Outing Flannett,
Waschwaaren,
Weikwaaren,
Spitzen,
Embroiderics,
Leinenes Tafelzeug
Servietten,
Spitzen- - Vorhänge,
Handtücher,
Barchet,
Hemdencug,
Cambrics,

Dr. ded. F. Hanlleas,
pezialist,

für Augen, Ghren. Zlas und Kak
und alle chrozifchen Krankheit:.

Office: Höfling Are. und 5. Straße
HASTINGS, NEB.

Bedenket dieser Verkauf begann am 23. April
gcgtnübcr der Postoffiee,

eine Thüre westlich von unserem LadenWWSSSA
BruderSchmidt u.

UZg im Lmcola Holet vnhis ee. weil sie

in HzstingS et Bilycle gestohlen hatie.
Die Berdafiung wuroe vom Geheimoo
lizisten Malon vorgenommen, welcher
das Mädchen im (8, saugn, g unterblachte,
wo sie ihie Schuld eing'ftand. Fll.
Llboccke kam am Dienstag Abend rtz

Lincoln und stieg im Eap.tol helel ob;
von h er begleilete sie einen Hai dlcngS-leisenke-

nach HastingS, wo sie unle'
dem Namen Nellie Zireal ging. Hier
miethete sie am Mittwoch ein Bicycle
aus eine Stunde, bezahlte 25 Cent für
dessen Gebrauch, fuhr mit demselben di-

rekt nach dem & M. Bahnhof und

li.ß eS nach Lincoln schicken Hier nadm
sie t aS Rad vom Zug und sandte i per
Trprefz an ihre Dchivestr, 838 südliche

i) Strafze, Omaha. Dann girg sie

nacb, dem Lincoln öotel. m ste verhaltet
wurde, l der Beamte Frl. Lidbecke

einsperrte, fing sie ditterlia an zu wei
nen und bat denselben siedoch gehen zulas
len.Sie ikt unaeiäbr S4!,?br alt und er

zählte der Polizei, das, sie auch eine Ta
schendiebin ct und das, ihr Liebhaber in
Omaba ste anaelernl babe. Eavt. San
ne von Omaha sagt, dak sie schon ofterZ
dort erhastet worden sei.

Nimmt die Stelle in Nevrs
ka an.

Schulsuperintendent Dr. Andrews
hat endlich den Bürger Chicago's über
die Ungewißheit hinweggeholfen, ob sie

ihn noch länger zu den Ihrigen zähl?
sollen oder ob er di ihm angebotene
Stelle alS Kanzler ter EtaatSunioerst
tät von NebraSka annehmen wird. Zur
allgemeinen Freude derjenigen, welche

schon lange der Ansicht huldigten, daß
der Herr einen besseren Wirkungskreis
für fein großartigen Talente als politi
scher Pädagoge finde sollte, theilte Dr.
Andrem dem Schulraths Präsidenten
Harri von Chicago ia einem Schreiben
mit. daß r sich schloffen hab', dem

Rufe an die Universität Nebriska's nach

Bcendigung seine AmlStermineS Folge
zu leisten, und daß er daher nicht auf die

Wiedererwöhlurg für daS Amt deS Su
perintendenten des Chicagoer Schulwe,
fenS re,?.ktire. Er suchte um Urlaub
für die Monate Mc,t undJuni oder wen

nigsten für so viel dieser beiden M .nate
als der Schulrath für angebracht halten
möge, nach, oa sein': Gesundheit nd

hauptsächlich 'eine ugen stark ongegüi
fen seien. D'. knd emS r zichtete

auf Gehalt füc die UrlaubSzeit.
Das Schreiben wurde von dem Schul,

ralh angenommen uno eS wurde befchlos-sen- ,

den Berfaffer desselben für den Mo
nate Mai und Juni bei vollemGeka t zu

leailauben.Nachdem ei feststrnd.öaßDr.
Andre seine Wohnsitz nach Lincoln

verlegen werde, wo ihm unter Umständen
eine lebenslängliche Anstellung vei 5000

Jahresgehalt, frci'r Wvhnung und al
lerlei Nebneinkünften sicher ist, fühlien
sich die Mitzlieder de, Schulrathe alle

veranlaßt, ihrem Bedauern über den
Lerlust de tüchtigen Manne Ausdruck
zu qelen.

Wenn Ihr nicht andere zu
tkun habt, fetzt Euch in den Gau.'n und

hört den Salat wachsen.

IM-- Herr Henry kemper von Ehe

ey. meilie am iZreitag in unserer Stadt
und stattete anch dem .Anzeiger" einen
Besuch ab.

VW ErShcrifs I. H. Dickson von

Garner, Ja., welcher den Mörder Ray
v,m Bromnville, der den Barvier Chee
seman erschaffen hat, ernsing. wünscht
d von Slaaie ausgesetz Belohnung in
Höhe von $200 zu erlangen.

JA" Die Familie Markulli und
Gärtner an der 2. und C. Straße. ge

lithen m Donnkrstzg Abend über
Markalla's Hühner.welcheGartnersGar.
ten erkratz'en, inStreit. Während desftl
den schlug Markulla die Frau Gauner
mit seinem Kessel, nelchen er in derHand

trug, über den Kops, und verl.tzte die

selbe ,chwer.

iW km Donnerstag wurden Jneor
porations'Artisel eingetragen, nach rtnl
chen sich I. id. Trickey Campanv, mit

einen Kapital von 20.000 incorporiren
lusj Die Jacorporatoreri sind I. B.
und E. L. rricky und F. W Redfo?d

ZS-- Eine Anzahl Republikaner tra
ten am verflossenen Freitag in Lincoln
zusammeu und indosstrten G. M. Lam
berlson für Gouverneur uud A.E. Cady
von St. Paul alS Bize Gonverneur.

ZA- - Der Freund, der mir den Spi'
g'l zeiget.

Den kleinste Flecken nicht verschweiget
Mich freundlich warm, mich herzlich

schilt.
Wenn ich nicht meine Pflicht tu süß!,
Der ist mein Freund,
So wenig er'S auch scheint.

JA" Fred. Harris, ein innger Ad
vokat. welcher in früheren Jahren mit

. W. Field, tr, hiesiger Stadt prakti
zirte, schreibt in einem Briefe an A. D
Bnrr, daß er sich jetzt im Stadlhospital
zu Denver rkslnle und dem Tode entge
gensehe.

Krank?
Schlechter Geschmack im Mun

.de. alle Speisen haben denselben
Geschmack; die Zunge ist stzrk
belegt, von weißer Fqrbe; unge,
wöh'lich schlasrig, starke Kopf
weh. Schwermuth, schlechte Lau
ne. Speisen liegen schm.'r imMa
gen, Berstopsung, Leberl iden,
Verdauungsbeschwerden, s.m.,
u. s. w.

IICkr WARD BEECHER
sagt: ..Es ist nicht möglich für
solche Leute in einem beneiden,
werthen Zustande zu leben!"
Dr. Leonhardt's

A.INrTI-lIL.T- J
ist ein sichere, angenehmes und
wunderbare Heilmittel in allen
solchen Fallen. DaS Geld zu

rückergattet, wenn nicht wie be

hauptet.

Zklt Ihr? Probirt S!
All Apotheker, oder adrelsire:
Anti-Pi- ll Co.. Lincoln, Neb'

Prämie 9tt 1

twaS Hochft.neS.
Zer un 8K 95 einsendet, werden wir

den Staats.Anzeiger' aus ein Jahr und

ein 14 goldene, mit

PARISIAN DIAMOXDS AND
RlIBIES

beseht Herren, oder Damenuhr porto-

frei zusenden. Garantirt auf 20 Jahre.
Diejenigen Abonnenten, welche mit

ihrem Abonnement im Riickstande sind,

müssen den Rückstand und obige Summe
nsenven. um oie,e ugr u """

Verkauf einer chmieve.
Wegen Krankheit ist meine vortrefflich

eingerichtete Schmiede mit Wagenbau
und Luckik'Wklkstatt zu verkaufen. Hu'
eisen. Hufnägel, Balzen. Nieten. Sp.i
chen. Helgen. Wagenirucks usw,, einge.

schloffen, werden zu $250 verkaust und

zwar $100 in Baar und 150 aus Ter
min gegen eine gute Banknote. Ein

Schmied, der auch Holzarbeit versteht,

kann hier mehr Geld verdienen, als m

irgend einer andere Stadt.
Bower, Neb. im März 1900.

Heinr. Wegele.

Sritoie SUeifeb. schmcickhafte Wär.
ste und Schinken zu sehr niedrigen Prei.
e und 16 Unzen zum Psuno wifln -

gigt. 'IS fai krape

Je,ne DtU ukken
Beste Ssftgurf
In Wässern beliebiger Größe
gerade recht den Familien
Bedarf zu daUn. verkaufe

,ch zu den b i 1 i q st e n P r e t s e n

Henry Beith 90g O Straße.

Soeben Angekommen

Deutsche Hirsen,
eue rürnReue deutsch Linsen
echte Närvrgr ebkuchen

Neue geschält Jordan Madi
Italien isch Feige
Neue Korinthen
ffranzösifche Zwetsche
Lucca Oliv Cl
Neue Holländisch Herrtng, .

Feine Milchr Jett Herrin
Marinierte Roll Herring

'

echte! Rorwegis nchoviS
echte Jranzöfische Sardinen

Feine Salz Sarded
llS zu den b i ll i g ft e n P r c t

t n be, Henrv ntt, 909 O Strafte.

DR. J Tl. DIRKNER.

Deutscher Arzt nd
Wundarzt.

929 O Straße, Lincoln, Neb.

'Sprechstunden:
N vhr Vorm.. 24 Uhr Nachm.,

7-- 8:30 Abends.

Office 412 j Residenz:
Telephon . mihm 866. ( 825 I Str.

i!
5 " W W IDI- 'k-- T -

.ti X .3m
PRIVAT - IICSPITAL.

DR. II.M.IIEPPEItLEX.
Teutscher Aru.

gZeatrice, . Nebraska.

Spkjialist
ür Fraun-Krankheile- n und Chirurgie.

Ccke Nickolls und S. 9. Straße.

Geprüfre GeburtShel,
ferin.

Die Unterzeichnete empfiehlt sich den
deutschen Damen von Stadt und Land
als deutsche Geburtshelferin. Auf Wunsch
werbe ich Allen vor der Enlbindun,
ein B:?ach abstatten.

Krau ffriedrich e&ui,
1015 0 Straße

Tr. Riser. deutscher Zahnarzt,
Ecke 10. und O Straße.

P Oele, Bürsten uno Spiegel siidet
daj deutscht Publikum in reichster Aus
wähl bei oer Western Glass & Piint
(Ecke 12. und M. Straße).

- Hier wird
Deutsch gesprochen.

Sie brauchen die größten Läden
nicht zu besuchen, wenn Sie Waaren
kaufen wollen, ES ist eine unleugbare
Thatsache, daß Edm Ke.f K Co. 925
O Str. eine reiche Auswahl von Früh,
jahiswaaren b. fitzt und werden dieselben
zu sehr niedrigen Preisen verkauft.

Die H. H. Barth'sche Apotheke. 929
O Straße, ist die einzige Apotheke der

Stadt, welche zwei gründlich gebildete
Apo!heker aufzumisen hat. Wer Re

zepte haben will, die andere nicht gnneh
men können, der wolle sich an Herrn H.
Barih wenden,

Die I. Roy'fche Apotheke (104
IC) nördl. 10. Straße, verfügt über
eine reiche Auswahl von Sämereien,
T letten-Artikel- n usw , welche Waaren
sehr preikwürdig sind.

V Ein kleiner Laden Mit reich auSge
stailetem Waarenlager, aber mit niedri'
gen Preis: : Großer Laden mit demsel
den Borralh. aber hohen Preisen
Wir haben keinen umfangreichen Laden,

vlfügen aberübereine reiche Äus
wzhl und sind unsere Preise niedrige.
Edm. Eers & E. 925 O. Str.,

Ferd Voigt. der Metzger, 11 a
liehe 9 Straße, kauft jetzt das eigen
Schlachtvieh und können die Farmer ihr
Vieh daselbst zu günstigen Preisen loS

werden

Die Western GlaSS & Point Co.
Ecke 12. und M. Straße, an deren Spi
tz-

- Herr T P, Kennard aliPrSstdent und

Hr E.K Pitcher alsLizeprästoent stehen

vkifügt über immer großen Borralh von
Klas. Farben und Firnissen.

d We 'ern SLafherS und ckingerS bei

Z r d. S chm d t & ti i o.

HT" Die verflossenen Frübj lhrSwahl
kostete d';e Stadt an Saläre für Wahl-beamte- u

und Drucksachen 11,353,20.

ZA" Die 8. & 51. Bahn hat fünf
neue jocomaiioen erhilkei, welche für
den Paffag'erdienst bestimmt sind.

ZM" Die hiesige Lee Broom Luster
Co. hat am Freitag eine Wggonladunz
Besen an eine Engroshandlung in Bog
ton, Mass., gesandt.

ZA-- Am verflossenen Donnerstag
Nachmittag wurde Herr Heni Hau
schildt von seiner Gatun mit einem

plästigen Mädel beschenkt. Wir
nachträglich.

Zu schwere und reiche Nahrung
im Siützlinge erzeugt Uiverdaulichkeik.
Ein einfaches und sicheres Mittel, wel
ch'S schnelle Heilung brinzt ist Dr.
Äug ist Äönig'ö Hamburger Tropfe.

Wm. Scholwill.ein Jarmer von
Rock Treek.ließ am Donnerstag die Fuhr
leute Michael und Arthur Wtson er

haste,,, eil sie sein Heu gestohln haben.
Die Leute dehauptea.daZ Heu g !a".ft zu
haben.

ßlT Die Freimauer von Lincoln ha,
den sich am Donnnstag incorporiren las.
sen und werden binnen Kurzem auf d.r
obacbrannten Stätte einen neuen Tem

pel errichten lassen, welcher ungesähr
HO,000 kosten soll.

ZM-- Diejenigen welch sich im Fiüh,
jähre viel im'Freien aufhalten, werden
leicht in den Gelenken und Gliedern
steif. Wenn man jedoch St. Jakob
Oet prompt anwendet, werden die Ge
lenke bald wieder geschmeidig.

ZM-- Die Wirthschaft an der 15. und
uno O Straße, welche im veiflossenen

Jahre von den Herren Sa,ultz & Bro
deison geleitet wurde, ist von Herrn Pe.
ter Jessen eröffnet worden. Herr Christ
B odersen wird auch unter der neuen

girma indem Geschäft thälig sein.

in

3C
Deutsche Vuchdruckcrci

tr L HRoivneyer
11 U23 N Str., 2. Stock,
I eine Thür westlich Hcrpolshcinicr's.

It- - Jede vrulkarbeit ackn,ackvll ant billig. -

ZA Seitdem die Barbiere e,n Er
amen zu bestehen haben.woturch dieselben

ihre Kenntnisse bezgl. Hautkrankheiten
vor einem dazu ernanntenZrathe nachzu
weisen haben, verlegen sich Einzelne auf
die Bauernfängerer. Hauptsächlich in
einer Barbicrflube an der 11. Straße
soll diese Praxis grotzrtig betrieben wer

den und geht der Uneingeweihte auch ge
wohnlich auf den Leim.

Wenn ein Fremder diese Barbierstube
betritt, se wird er von einem glattzüng
igen Berschönerungsrath, welch:r den

ersten Stuhl bedient, empsangkn. Der
Fremde wünscht, rafirt zu werden, aber

derHaarkünstlir macht ihm plrustbcl, daß
sein Haar schon longe der Schiere ke

dürfe und endlich einmal grkürkt m?r
den sollte. Der Fremde willigt ein.
Nachdem derBarbier den Mann so oorsich

liegen hat, bemerkt er, das, derselbe ei

Mnttermal oder sonstigen Hzuist'ckm
im Gesichte hat und fragt, ob er dteel
ben nicht entfernen solle. Der Fremde
hat nirjts dagegen einzuwenden, im gu--

.

tpn(MI,nibe derBarbier babe 8 aus ernt

Verschönerung seines Gesichtes abgefe
hen. Aber der VeischönerungSrath, wel
eher vor einer Commission, die

eben so wenig von der Phosiog.
nnmie versteht, wie der Barbier selbst,
ein Eramen bestehen muß, denkt ander
und läßt sich sür seine Arbeit, die natür
lich keineaPftfferling Wirth ist.schwer be

zahlen. Fremde, wenn ste Lincoln tf
suchen sollten die beherzigen, und nu

verlangen, sür das sie zu bezahlen mün
schen.

SW Der Geburtstag von Joh
Brown.welcher im JahreISS9 f?inLeben
fürdie Freiheit derN'.ger ließ, soll am 9.
Mai hier festlich begzngen werden.
Brown wurde am 9 Mai i8Q0 in Tor
rinztoa, Con.. geboren . und ist der
kommende fein 10. Geburtstag.

SW Herr Jacob Lange von Fair
bur stattete uns am Dienstag einen Be
such ab. Herr Lange kam Geschäfte
halber nach Lincoln und wußte das An
genehme mit dem Nützlichen zu oerdin
den.

ZW Die Herren Aa Gärtner und
E. Zalt wurden vor einigen Tagen von
ihren Gattinen mit kräftigen Knaben be
schenkt. Auch die Familie de svrrn
Whtte, ein Angestellter der
Union, erhielt einen Zuwachs, indem die
selbe um einMidchen verm hrt wurde

ZW Die Lincoln Cossee & Spi
Mills haen das zweistöckg: Backstein

gebäude an der südwestlichen Ecke der 9.
und N Straße VZN I. W. McDonald
für $750 gekauft.

ZA-- In der Dienstag Nicht ist ein
Tnrvado über Gage Co. dahingezogen,
hat aber keinen Schaden angerichtet.

SW Da Postamt in ColumbuS ist
zu einem Postamte S. Classe e,hzben
worden. '

Bll O
Fred.

Herr Pastor Hnuck von der F,ie
zu Seward coiiftrmirte

zu Ostern solgende 13 Kinder: töin

Roos, Arthur, Jacod Haucr, öyriitian
Gruber, ,ried. JmTiig. Victor gühring.
Eduard Bohke. Rudolph Bluhm. Flora
Luft. Dora Bf, Htmi Weinberg.
Maria flerst, Bertha Bluhm und Anna

Schultz.

ZM-- Die Stadt hat dem E. H, Woo.

le, welcher vor einigen Monaten auf
der südlichen 11. Straße fiel und sin

Bein brach, $59 9 als Schadenersatz
bezahlt.

ZM-- Eine gewisse Sorte männlicher
Modenarren auS .exklusiven' Kreisen
schnürt sich in, London in Korsette ein.
und eine Anzahl läppischer Zierbengel
in New York, Boftzn. Philadelphia, ja
selbst bei uns in Lincoln hat den Unfug
glücklich nachgeäfft Fehlt weiter nichts
zur ferneren ,'öerweiblichung", als daß
sie sich auch noch die Stirnhaare behufs

Spucklockenbildung in Papierwickel ein-- ,

drehen lassen!

tST Am verflossenen Samstag Abend

urke das Zmeirad bei Herrn O.
Anderson von der Bibliothek der Staat
Universität gestohlen.. Später wurde

ermittelt, daß R. Varton dasselbe ge

stöhlen, roth angestrichen und an Herr
Nisdle verkauft hatte;Äalton wurde ver

haftet und peozefstrt.,

ZI-- Die Ossi der Western Glö!
& Paint Co.. ist zwischen Samstag
Abend und Montag Moigen erbrochen
worden und wurden ungesährb50 inGeld
undCheckS in Höhe von beinahe $500

Wer der Dieb ar und wann eS

geschah, weiß Niemand, da zwischenSam
stag Aden'Z und Montag Morgen kein

Eiqenthümer.noch Angestellter das Lokal
betreten hat.

V3T 5Bni I. Bryan und Familie
sind gestern i Lincoln eingetroffen. Frau
B'vin lebte den Winter über in TeraS.
Bruan reiste mit dem Abendzuge wie'er
ab, um im Staate eine Rede zu halten.

Der Eincinnati Schuhladen der

Herren Warthon & So. (1330 O. St )

verfügt über ein reichhaltige Lager der

solidesten Herren und Damenschuhe,
welche zu sehr mäßigen Preisen verkauft
werden. Hier können die Deutschen
Luße.st preiiwürdige Waareneihalten u.
über zeugt sein, daß sie in keinem andern
Geschäfte der Stadt reeller bedient wer,
t!N

t3T" ES kann unmSglsch eine Zei

tung geben, die stets den Erwartungen
jedes einzelnen ihrer Leser entspricht.
Ein solche Blctt müßte bald zum Kin

dergespölt erdet'; denn selbst unter
Leuten, die dem gleichen Ideal zustre,
ben, giebt e hinsichtlich der Einzelheiten
grundverschiedene Meinungen. Zu ve.--

langen ist ober, daß ein öffentliches Or
zan im Stande ist, die von ihm vertre
tenen Ideen logisch z begründen. Die
scharfen Kritiker sollten auch nicht ver
gessen, daß ihre eigene Auffasiung nicht
immer durchaus richtig und maßgebend
ist. Unfehlbare Menschen gibt e über

Haupt nicht.

ZA-- Herr C. I. Ernst reiste om

Montag auf einige läge nach Chicago.

Stadtrath Erlenborn bat zum
zweiten Male eineResolution eingebracht,
wonach der Stadt Ingenieur aufgesor
dert wird, auszurechnen, wie viel es ko

sten wllrle. einen stadtischenBeleuchtungS
apparat in den F Straße Wasserwerke

anbringen zu lassen. Stadtrath Sch'ö
der machte dann durauf aufmerksam, daß
am 1. Sevtember die Stadt S14,o00 für
Beleuchtung schulden werde und daß in
Bälde etwas in dieser Hinsicht gethan
werden sollte, wenn die Städter nicht
im Dunkeln wandeln wollen.

H3P Die Lincoln Boiler Works
(117 F. Sir), an deren Spitze HerrM
Janowitz steht, erhklten Aufträge von
Nah und gern, so daß die Firma kaum
in der Lage ist. den Wünschen der Kun
den eitig zu entsprechen. Wir trafen
Herrn M. Janomitz am Donnerstag auf
dem Bahnhöfe in Fairmont und fuhren
wir von dort zusammen nach Geneva,
wo die Lincoln Boiler Works einen
Dampfkessel für die städtischen Wasser,
merke aufstellen, der die Summe von
i230 Dollar repräsentirt.

ZM-- Herr Wm. Sperling vln De
mitt, wird binnen Kurzem eine mchrmo
natliche Vergnügunsreise mit seiner Fa
milie nach Canada antreten. Wir hos
sen, den erfolgreichen Bürger von Demilt
vor der Abreise nach den Smmeifrische
Canada's in Lincoln begrüßen zu tön
nen.

SW Die Rock Island hat de An-

fang gemach', ircursioiS . Raten zrm
Besuche der Feliengebirge einzuführen
und zwar für Hin und Rückreise zu
dem niedrigen Preise von $13 5c. wtl
che Summen nur den einfachen fahrpre's
um $2. übersteigt. Die Rock Island
ist unstreitig eine der b.'steingerichte'en
Bahnen der Union und wollen sich die

jenigen welche die Sommersrischm Eolo
rado Springs, Pueblo, Silt Lake City
usw.. besuchen wollen, wegen näherer
AuSkuuft an die Herren E. M. Thomp
son. A. G. P A. Topeka. KirisaS. oser

H BarnS. E. P. A. Lincoln. Neb ,
enden.

JW TaS Söhnchend es Herrn Rud.
Klein hatte unlängsi das Unglück, einen
Arm zu brechen und wurde dasselbe durch

Herrn Dr. Bilknee wieder vollkommen

hergestellt Seit mehreren Monaten
hatten wir Gelegenheit, oo unseren Be
kannten Wmte der Anerkennung über
kie LeistUi'e des Herrn Dr. I M.
Lirkner auf medizinischem Gebiete zu

vernehmen, was un umsomehr freut.
all der TlaatsAn;elger" aus freien
Stücken Herrn Birkner dem Publikum
als einen auf der Höhe derZeit stehenden
Arzt empfohlen hat Wir werden nie
für Geld und gute Worte einen Arzt den
Lesern des Blatte empfehlen, wenn mir
nicht überzeugt sind, daß derselbe die er

forderlich Erfahrung und wisseischast-lich- e

Bildung besitzt. H: r Dr. Birk.
ner ist erfreulicherweise nicht aufZeitunzI
Puff; angewiesen, da die erzielten Ecfol
ge eine beredtere Sprache reden und

zweifelsohne Herin Birkner im Laufe
der Zeit noch mehr Patienten zufüh
ren, werden wenn gleich der Doctor heute
schon eine ausgedehnte PrariS besitzt.

53F Herr R. Herminghzu wurde
am greitag Morgen von seiner Gattin
mit einem kräftigen KuSblein beschenkt.

Wir gratulirenk
ZM-- He.r Peier Meyer, welcher seit

ungefähr drei Wochen an Rheumatis
mus krank darniederlag, ist soweit wie
der hergestellt, döß er seiner Arbeit nach

gehen kann.

ZM-- Herr F, Volkmann circulirt ge

genwärlig einePetition, welche er der Be
Horde vorlegen will. Dieselbe
sordert die ..Reservation" aufzu
heben. Herr Bolkmann wohnt an der
S. und L. Straße

IW Am Dienstag den 1. Mg wird
in Lincoln eine Fahnenparade stattsinden.
welche alle anderen, die hier veranstaltet
wurden, in den Schatten stellen wird.
Am Nachmittag wird dann die fprnisch:
Kanone aus dem Campus der Staats
Universität enthüllt und am Abend findet
ei ..May Pole Dame" auf einer er
höhten Bühne an der 11 und N Straße
statt. Die Hagcnow'fche Kapelle wird
imAuditormm einConzcrt und einen Ball
veranstalten, wozu Jedermann eingela
den ist.

ZA-- Die Teutschen in der Gegend
von Tobias und Ohicma scheinen sich im

Allgemeinen ein?s gewissen Wohlstandes
zu erfreuen, was wir aus der heiteren
Gemüthsstimmung, welche dieselben wäh
rend unserer Anwesenheit daselbst am

Freitag und Samstag zur Schau trugen,
chließen. In derUmaebung dieser freund-

lichen Landstädtchen scheint der Handel
mit Eiern ein sehr ausgedehnter zu sein,
da die Zahl der Kisten
mit Eiern gefüllt, welch
dort perBah zumBersandt gelangen, ei

ne größere ist, aU wir. je vermuthet hät
ten. Welche Erfolge könnten erzielt
werden, wenn dasBolk, statt soviele Zeit
aus die leidige Politik zu vermenden,
geeignete Maßnahmen behufs Hebung
der Landmirthfchaft treffen würde. So
lange ein gewaltigeSHeer von Advokaten
nacheinemAemtchen aagelt.werden weder
Landwirlhe. nochSiadier jemals zur Ru
he kommen und wird dieses, von der Na
tur so reich ausgestattete Land sich nie
mal einer musterhaften Regierung zu

erfreuen habe,,. DaS Volk sollte wem

ger auf die Parteien als auf die Perso
nen rücksichtigen und keinen Einfluß da
hin gellend machen, dieermine der Be
amten wesentlich zu veilängern. fferner
sollten Beamten, die sich nicht bewähren,
ohne Weiteres an die Luft gesetzt werden

und ihnen nicht bis zum Ablauf des Ter.
minS Gelegenheit gegeben werden, sich

auf Kosten ver Sleuerjihler zu bereichern.

Herr H. Putlib macht gegen
wärlig als Geldo.rleihkr tn Geeoa recht

gute Gtschäfte.

Ein Taschenmesser mit zwei klin-ge-

wird mit jedem Paar Knabenschuhen
dem Käufer geschenkt werden. ' Ferner
wird dem Käufer ozn jedem Paar Mäd
chenschuhe ein echter silberner Fingerhut
gratis ,ur Verfügung gestellt von

Webster & RogerS 1043 O Sir.

ZI-- Auf kern Viadukt sollen eichene

Bretter gelegt werden, wo das Holipfla'
ster verdorben ist.


